
 
 

An die Stadtratsfraktion DIE LINKE. / Die PARTEI 
Rathaus 

05.09.2023 
 
Ergänzung zu: 
Planieren statt Sanieren: Herrscht eine Abriss-Mentalität bei GWG und GEWOFAG? 
Anfrage Nr. 20-26 / F 00720 von der Stadtratsfraktion DIE LINKE. / die PARTEI vom 
09.06.2023, eingegangen am 09.06.2023 
  

 
Sehr geehrte Kolleg*innen, 
 
mit Schreiben vom 09.06.2023 haben Sie gemäß § 68 GeschO o.g. Anfrage an Herrn Ober-
bürgermeister gestellt, die vom Referat für Stadtplanung und Bauordnung beantwortet wurde. 
 
Nach der Veröffentlichung in der Rathaus-Umschau ist uns ein Fehler aufgefallen. Diesen 
möchten wir nunmehr klarstellen. 
 
Bei der Antwort zur Frage 1 wurde in der 2. Tabelle beim Projekt „Ramersdorf Süd“ die Anzahl 
der abgebrochenen Wohnungen mit 916 angegeben.  
Hierbei handelt es sich allerdings um die aktuell 916 Bestandswohnungen. Aufgrund des offe-
nen Wettbewerbsergebnisses können zum jetzigen Zeitpunkt weder zu der Anzahl der Abriss-
wohnungen noch für die neu zu errichtenden Wohnungen valide Zahlen genannt werden. Die 
Anzahl der abzubrechenden Wohnungen wird erst nach dem Ergebnis des Wettbewerbs vor-
liegen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. i.V. Charlier 
Stadtdirektorin 
 
 
Prof. Dr. (Univ.Florenz)  
Elisabeth Merk 
Stadtbaurätin 
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